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VERHANDLUNGSSCHRIFT

über die Sitzung des
GEMEINDERATES

am Freitag, den 16. Jänner 2009 im Gemeindeamt Otterthal.

Beginn: 19.30 Uhr                                                                 Die Einladung erfolgte am
Ende:    20.30 Uhr                                                                 09.01.2009 durch Kurrende

  (E-Mail, Fax). 

ANWESEND WAREN:
Bürgermeister Karl Mayerhofer
Vizebürgermeister Günter Graser

die Mitglieder des Gemeinderates
1. 2.

  3.gf.GR.  Ing. Alfred Koch 4. gf.GR.  Guido Bartilla

5.GR. Siegfried Prix 6.GR. Walter Mayerhofer
7.GR. Karl Steiner 8.GR. Michael Nothnagel
9. 10.

11. 12.GR. Markus Schneeweis 
13.GR. Mario Stögerer

ANWESEND WAREN AUSSERDEM:
1. Sekr. Gerhard Prix 2. 
3. 4.

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:
1. gf.GR.  Josef Luef 2. gf.GR.  Leopold Rennhofer
3. GR Peter Faustmann 4. GR. Helga Bauer
5. GR. Ing. Gerald Inschlag

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:
1. 2.

                                  VORSITZENDER: Bürgermeister Karl Mayerhofer

Die Sitzung war öffentlich.
Die Sitzung war beschlussfähig.
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TAGESORDNUNG

1. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 03.12.2008
2. Kassenprüfungsbericht vom 29.12.2008
3. Kindergarten Raach am Hochgebirge
4. NÖ Landes- und Gemeindebezügegesetz 1997

Bürgermeister Mayerhofer begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest.

Pkt.  1: Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 03.12.2008: 

Zum Protokoll erfolgt keine Wortmeldung und es wird unterfertigt.

Pkt.  2: Kassenprüfungsbericht vom 29.12.2008:

Prüfungsausschschussmitglied GR Karl Steiner berichtet über die Sitzung des 
Prüfungsausschusses vom 29.12.2008, in der die Kasse geprüft wurde.
Der Prüfbericht wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

Pkt.  3: Kindergarten Raach am Hochgebirge:

Bezüglich des Neubaus des Kindergarten in Raach am Hochgebirge wird berichtet, dass bei 
einer Sitzung der Gemeindevorstände der Gemeinden Otterthal und Raach der Neubau, der 
Planungsfortschritt sowie die Finanzierungs- und Folgekosten erörtert wurden. Die Summe 
der Ausgaben erhöhen sich beim Kindergarten Raach von € 32.900,- (VA 2009) auf € 
81.300,- (provisorischer VA 2010), wobei die größten Teile die zweite Kindergartenbetreuerin 
sowie die Darlehensrückzahlung wären. Für die Gemeinde Otterthal bedeutet dies eine 
Steigerung der Kindergartenbeiträge von € 14.078,52 im Jahr 2009 auf € 37.223,66 im Jahr 
2010. Die Kindergartenfahrten bleiben noch zusätzlich an der Gemeinde und den Eltern 
hängen. Seitens des Landes Niederösterreich wurde weder bei der Finanzierung des Baues 
noch bei den Folgekosten die angespannte finanzielle Situation der Gemeinde Otterthal in 
keinster Weise berücksichtigt, weswegen die beiden Bürgermeister aus Otterthal und Raach 
auf einen Termin bei den zuständigen Stellen des Landes warten. So begrüßenswert die 
Zusammenarbeit der beiden Gemeinden im Kindergarten- und Schulbereich auch sei, bevor 
die Kostenfrage mit dem Land NÖ nicht abgeklärt ist, könne einer Vereinbarung mit der 
Gemeinde Raach nicht zugestimmt werden.
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Pkt.  4: NÖ Landes- und Gemeindebezügegesetz 1997:

Bürgermeister Mayerhofer berichtet, dass aufgrund der Änderung des NÖ Landes- und 
Gemeindebezügegesetzes 1997 für die Gemeinde kein Spielraum mehr für den Bezug des 
Bürgermeisters gegeben sei, da dieser nun laut Gesetz fix 30% des Ausgangsbetrags 
erhalte, das heißt eine Steigerung von bisher Brutto € 1.491,65 auf Brutto € 2.448,00 pro 
Monat.
Wenn nun die Prozentsätze der übrigen Gemeinderäte gleich blieben, würde diese Erhöhung 
der Gemeinde ca. € 13.600,- im Jahr kosten.
Um nicht eine Steigerung bei den Gemeinderatsgehältern von in Summe über € 25.000,- pro 
Jahr finanzieren zu müssen, stellt nach eingehender Beratung Vzbgm. Graser der Antrag, 
die Verordnung über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderats dahingehend zu ändern, 
dass der derzeitige Bezug für alle gleich bleibt.

Beschluss: einstimmig

Bezüge alt Bezüge neu
Vizebürgermeister: 23,12% 14,089%

geschäftsführender Gemeinderat: 14,65% 8,9256%

Umweltgemeinderat, Prüfungsausschussobmann: 8,14% 4,959%

Gemeinderat pro Sitzung: 4,93% 3,0024%

Die Verordnung liegt diesem Protokoll als Beilage A bei.

Der Bürgermeister dankt für die Mitarbeit und schließt um 20.30 Uhr die 
Gemeinderatssitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am ........................... genehmigt.

............................................                                               ...........................................
    Bgm. Karl Mayerhofer                                                    Schriftführer Gerhard Prix

..........................................                                                ...........................................
Vizebgm. Günter Graser                                                     gf. GR Ing. Alfred Koch

..........................................
gf.GR Leopold Rennhofer


